
Hans Poelzigs Ölbild „Metamorphosen“ (Öl 
auf Leinwand), um 1928/33 entstanden, 
schmückt künftig das Foyer des Leitungs-
bereiches im PA-Gebäude und ist auch im 
Rahmen von Führungen über den Campus 
Westend zu bewundern. Hans Poelzig ist  
in Frankfurt vor allem als Architekt des 
IG-Farben-Hauses bekannt. An der Goethe- 
Universität ist der vielseitig begabte Poelzig, 
der unter anderem auch Bühnenmaler, 
Film architekt und Hochschullehrer war, 
aber auch als Maler präsent. Im Casino auf 
dem Campus Westend hängen sechs groß-
formatige Ölgemälde von ihm, ein Bild be-
findet sich im Uniarchiv. Jetzt kommt, dank 
einer Leihgabe der Stiftung Giersch, ein 
weiteres Bild hinzu, das mit 140 × 170,5 cm 
ein kleineres Format hat als die Werke, die 
bereits im Casino zu sehen sind.

Universitätspräsident Enrico Schleiff: 
„Der Name Hans Poelzig ist an der Goethe- 
Universität und in Frankfurt vor allem als 
Architekt des international bekannten Poel-
zig-Baus, welchen wir als Mahnung als IG-
Farben-Haus bezeichnen, ein Begriff. Doch 
auch als Künstler hat er bedeutende Werke 
geschaffen. Ich freue mich, dass wir mit 
dem Neuzugang der ‚Metamorphosen‘ die 

Goethe-Universität als wichtigen Ausstel-
lungsort zu Poelzigs Kunst gestärkt haben. 
Ich möchte mich herzlich bei der Stiftung 
Giersch und bei Carlo Giersch bedanken, 
die diese Leihgabe möglich gemacht ha-
ben.“ Von den rund vierzig erhalten geblie-
benen Gemälden des Künstlers Hans Poel-
zig besitzt die Frankfurter Goethe-Universität 
nunmehr acht Bilder, davon sind sieben ihr 
Eigentum. 

Über die STIFTUNG GIERSCH
Die STIFTUNG GIERSCH wurde 1994 mit 
Mitteln aus dem Privatvermögen des Frank-
furter Unternehmers Senator E. h. Profes-
sor Carlo Giersch und seiner Frau, Senato-
rin E. h. Karin Giersch, errichtet. Die 
Stiftung fördert Projekte in den drei Berei-
chen Kunst und Kultur, Forschung und 
Lehre sowie Kinder- und Jugendmedizin im 
Rhein-Main-Gebiet. Die Stiftung ist eine 
Investition in die Zukunft. Bereits im Jahr 
1990 gründete das Ehepaar Giersch die 
Carlo und Karin Giersch-Stiftung an der TU 
Darmstadt. Die Stiftung vergibt mehrere 
Preise, finanziert eine Stiftungsprofessur 
und fördert eine Reihe von weiteren Pro-
jekten an der TU Darmstadt. 
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Poelzigs Ölbild »Metamorphosen« künftig im PA-Gebäude  
der Goethe-Universität zu bewundern

Die Leihgabe wird von der Stiftung Giersch ermöglicht. 
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